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Lackland, R. J. and Cuuningliam, A. D., Report for the year 1898.

(Missouri Botanical Garden. Teuth Annual Report. 1899. p. 7— 11.)

Die schweizerische Samen • UntersuchnngS - Anstalt in Zürich. XXI. Jahres-

bericht. Technischer Bericht (vom 1. Juli 1897 bis 30. Juni 1898) und
administrativer Bericht pro 1898. Von F, G. Stcbler, E. Thiele, A. Volkart.
(Sep.-Abdr. aus Schweizerische landwirtschaftliche Zeitschrift. 1899.) gr. 8".

p. 89—123. Aarau (Emil Wirz) 1899. M. —.60.

WoolmanUy A. J., Laboratories of the Duluth High School. (Journal of Applied

Microscopy. Vol. II. 1899. No. 5. p. 353—359. With 4 fig.)

Instrumente, Präparations- und Conservations-

Methoden etc.

Cliamberlain, Charles J., Methods in plant histology. III. (Journal of Applied

Microscopy. Vol. II. 1899. No. 5. p. 363—367.)
Kizer, Ernest J., A convenient washing bettle. (Journal of Applied Microscopy.

Vol. II. 1899. No. 5. p. 367. With 1 fig.)

RouäSel, J., Trait^ pratique d'analyse chimique et micrographique des vins.

Petit in 8". 174 pp. et 1 tableau. Paris (l'auteur) 1899. Fr. 3,—

Sammlungen.

Krieger, W., Fungi saxonici. Fascikel XXIX. Königstein

an der Elbe 1899.

In diesem Fascikel sind besonders Uredineen und Äscomyceten

vertreten. Doch müssen auch hervorgehoben werden das zuerst

aus Island bekannt gewordene Entyloma irreguläre Johanson auf

Poa annua L., welches mit Conidien und Dauersporen von zwei

Localitäten ausgegeben ist, sowie die schöne Hymenochaete

cinnamomea (Pers.) Bres., auf alten Sprösslingen von Riihus fruti-

cosus L., die zierlichen Tyjjhula juncea (Alb. et Schw.) Schroet.

und Typhula erythropus (Pers.) Fr., Melanconium Fini Cda. auf

Ahies alba Mill. und das selten beobachtete Fuso:na lomentiforme

Preuss auf Sparganium Simplex Huds.

Von den Uredineen haben heute allgemeineres Interesse die

auf Gräsern auftretenden Puccinien. Puccinia dispersa Erikss. et

Henn. ist in der Aecidienform auf Anchusa arvensis M. B. und
in der Uredo- und Teleutosporenform auf Seeale cereale L. aus-

gegeben, Puccinia glumarum (Schmidt) Erikss. et Henn., auf Seeale

eereale L. und Triticum vulgare Vill. Die Exemplare sind genau
bestimmt, in No. 1408 sind die Uredoformen beider Arten auf

denselben Blättern von Seeale cereale L., was auch Herausgeber

express angiebt. Auch Puccinia Poarum Nielsen auf Poa nemo-

ralis L. wird vielen willkommen sein.

Schöne Melampsoreen sind ausgegeben. Ich nenne darunter

die Melampsora epitea (Kze. et Schm.), auf Salix viminalis L.
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und S. alba L., die Melampsora Vitellinae (DC.) Tlim auf Salix
fragihs h Melampsora Epilohii (Pers.) Wint, mit Teleutosporen
aut Apilobnim rosemn L.

, Melampsorella Aspidiotus (Peck )Magnus, mit Teleutosporen und Cronartmm rihicolum auf zwe
Ribes-Avien. Von Uredineen führe ich noch das schöne Äecidium
piseudocolwnnare J. Kühn auf Abies alba an.

Unter dex^ Ascomyceten nenne ich vor allen Dingen die dreischonen VenUonen die nach A d erho Id 's Arbeit genau bestimmt
smd. Ich hebe ferner noch besonders hervor Herpotrichia calli-

bÄr VfT.'^?.,^"*'" ^^«^-^' ^'ectria graminicola
Berk. et Br auf faulenden Blättern von Calamagrostis aricndmacea
Kth.,^ Leptosphaeria maculans (Desm.) Ces. et de Not aufErysimuM hieracifolinm L., Didymella applanata (NiessI.j'Sacc,
aut Rubus Idaeiis und die schöne Sphaerella pinodes (Berk. etBlox) Niessl., auf dürren Stengeln von Pisum sativum L.

Die Exemplare sind durchweg in genau bestimmten undausgesucht schonen Stücken ausgegeben. Auf den Zetteln sind die
wichtigsten Synonyme mit litterarischer Angabe, ferner der Standortuna das Vorkommen genau vermerkt.

P- Magnus (Berlin).

Legre, L., L'herbier de Leonard Rauwolff h l ^^a^ /t i j
Botanique. Annee XIII. 1899. No. 5. pf 160-162.)

Referate.

Kolkwitz, R Die Wachsthumsgeschichte der Chloro-

18qQ r^^Svr Mv^i^"'"^^^"^-
(^^«^««hrift für Schwendener.löyy. p. J71. Mit 5 Fig.j

Trotzdem Spirogyra-Arien so häutig als leicht zu beobachtendeObjecte untersucht werden, war es do?h bisher nicht bekannt inwelcher Weise die Chlorophyllbänder wachsen. Auch etne Er

7^T\t' ' r^^^enförmige Biegung der Bänder, sowie für dieZackenbildung am Rande fehlte bisher. Diese Lücke hat Verfdurch Untersuchung von Spirogyra elongata ausgefüllt.

m.ul^r a^^f die genauere, sehr einfache Versuchsanstellung
nicht weiter eingegangen werden. Hauptsächlich beruhen die er-

de' Pvr^r'^'' W ' P^-^^lr-^l-n Versuchen und Beobachtungen

SeiiST W ^"" die Spiralbänder wachsen, so müsste die

de h.eitli / ^,^"^"°g^^ .'°^«^^r mehr verschwinden, wenn nicht

trT^T\ '^ Contraction in der Längsrichtung der Winkel

es Bandes "TT P?^" ^^ ^'^^' ^^^^^ --- -« Gleiten^es Bandes auf dem Plasma des Wandbeleges stattfinden ZurVerminderung der Reibung ist das Band rinnenförmig gebogen o

urd%tve:fr''f\r."^^' ''' beiden Rände^r 'bescSnkt

vorhanln T^ des Abreissens sind an den Rändern Zacken

Iw chen P.7^
normalen Zustande ist der rinnenförmige Raumzwischen Land- und Wandplasma mit Flüssigkeit gefüllt, wie mit

Botan. CentralbU Bd. LXXIX. 1899.
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